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Der Jugend-Check ist ein Instrument der Gesetzesfolgenabschätzung. Mit ihm zeigt das Kompetenzzentrum Jugend-Check 

die Auswirkungen von Gesetzesvorhaben auf junge Menschen zwischen 12 und 27 Jahren auf. 

Entwurf eines Gesetzes zur weiteren Stärkung der personellen Einsatzbereitschaft und 
zur Änderung von Vorschriften für die Bundeswehr (Kabinettsbefassung: 04.09.2024) 

Betroffene Gruppe junger Menschen 

Betroffene sind junge Menschen zwischen 17 und 27 Jahren, die als Soldatinnen und Soldaten bei der 
Bundeswehr tätig sind oder künftig eine militärische Berufslaufbahn bzw. Ausbildung in Erwägung ziehen. 

Das KomJC hat folgende zentrale Auswirkungen identifiziert: 

• Künftig soll die Summe der Vergütungszahlung für Soldatinnen und Soldaten der 
Besoldungsgruppe A mit besonderer zeitlicher Belastung erhöht werden (§ 50a Abs. 2 BbesG). 
Zudem soll eine gesonderte zusätzliche Vergütung für Soldatinnen und Soldaten mit 
besonderen Alarmierungspflichten eingeführt werden (§ 50d BbesG). Der Höchstbetrag des 
Auslandsverwendungszuschlags soll von 145 Euro auf 153 Euro angehoben werden (§ 56 Abs. 3 
S. 4 BbesG). Durch die Anhebung der Zahlungen können junge Soldatinnen und Soldaten 
finanzielle Besserstellung und hierdurch eine Anerkennung ihrer zeitlichen Belastung erfahren. 
Dies wiederum könnte dazu führen, dass sich künftig mehr junge Menschen für den 
militärischen Dienst entscheiden bzw. auch langfristig eine Verpflichtung in Erwägung ziehen. 

• Weiterhin soll Soldatinnen und Soldaten auf Zeit eine Verpflichtungsprämie gewährt werden 
können (§ 44 Abs. 1 BbesG). Bisher war die Zahlung einer Verpflichtungsprämie nur bei der 
Verwendung in einem bestimmten Verwendungsbereich mit Personalmangel möglich. Die 
Zahlung der Verpflichtungsprämie könnte bewirken, dass fortan junges militärisches Personal 
innerhalb des Dienstverhältnisses einer Soldatin bzw. eines Soldaten auf Zeit gewonnen bzw. 
gebunden werden kann. 

• Um das Ziel der Attraktivitätssteigerung des militärischen Dienstes beim personellen 
Nachwuchs zu erreichen, können neben den vorgeschlagenen (finanziellen) Anpassungen 
weitere strukturelle Maßnahmen, wie verbesserte Laufbahnperspektiven, persönliche 
Entwicklungschancen und Bildungsmöglichkeiten eine Rolle für junge Menschen spielen. 

 

 

 

 

 

 

Den ausführlichen Jugend-Check können Sie hier einsehen: 

https://www.jugend-check.de/alle-jugend-checks/personelle-einsatzbereitschaft-bundeswehr/ 

Bei Fragen zu diesem Jugend-Check wenden Sie sich gerne an info@jugend-check.de. 
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